
Suchergebnisse: Raddampfer

August 1837 – Die Bayerisch-württembergische Donau-Dampfschiffahrtsgesellschaft

Regensburg * Der erste Dampfer der Bayerisch-württembergischen

Donau-Dampfschiffahrtsgesellschaft, ein Seitenraddampfer, wird vom Stapel gelassen. Er war in

der Regensburger Werft von Maffei gebaut worden.

1. Mai 1850 – Die Maffei'sche Maschinenfabrik präsentiert ihr erstes Dampfschiff

München-Englischer Garten - Hirschau * Die Maffei'sche Maschinenfabrik präsentiert ihr erstes

Dampfschiff. Über dem zu den Werkstätten in der Hirschau führenden Isarkanal fährt der

Raddampfer Stadt Donauwörth über die Isar bis zur Praterinsel.  Die Fabrikarbeiter haben den

Dampfer, der eine Länge von etwa 40 Metern bei 3 ½ Meter Breite und einen sehr geringen

Tiefgang besitzt, reich verziert und an der Landspitze nahe der Praterinsel eine große, mit

maschinentechnischen Emblemen geschmückte Pyramide aufgebaut.  Eine große Schar

Neugieriger beobachtet die Fahrt des Schiffes, das mit einer Leistung von 43 Pferdestärken

gegen den Strom der Isar hinauf fährt; später dann flussabwärts bis zur Donau.

1851 – Der bei Maffei gebaute Dampfer Maximilian läuft in Starnberg vom Stapel

München-Englischer Garten - Hirschau - Starnberg * Der bei Maffei gebaute Raddampfer

Maximilian läuft in Starnberg vom Stapel. Er hat eine genietete eiserne Schiffsschale mit

Holzaufbauten.

5. Mai 1853 – Lola Montez reist weiter nach San Francisco

Panama City - San Francisco * Lola Montez besteigt den Raddampfer „Northener“, um mit ihm

nach San Francisco zu reisen. 

20. April 1854 – Herzogin Elisabeth „Sisi“ in Bayern verlässt München

München - Straubing * Herzogin Elisabeth „Sisi“ in Bayern verlässt München in Richtung
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Straubing.&nbsp;Dort besteigt sie den Raddampfer „Franz Joseph“, der sie nach Wien-Nußdorf

bringt.&nbsp;

1885 – Der Raddampfer Maximilian kommt zum Ammersee

Starnberger See - Ammersee * Der im Jahr 1851 im Eisenwerk Hirschau von Joseph Anton von

Maffei produzierte Raddampfer Maximilian wird nach 34 Dienstjahren auf dem Starnberger See in

zwei Teile zerlegt und zum Ammersee transportiert. Dort ist er weitere zehn Jahre im Einsatz.
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